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Liebe Leserinnen und Leser,

Ihre Manuela Lutz und 
Ihr Andreas Ernsperger

Was spricht für eine Modernisierung der 
Heizungsanlage im Eigenheim?

Strom und Wärme sind Lebenselixiere der Menschen. Sie sichern 

nicht nur Lebensnotwendiges, wie Heizung oder Licht, sondern 

ermöglichen auch industrielle Produktion, Mobilität, Kommunikation, 

Unterhaltung und vieles mehr. Energie hält unsere Gesellschaft am 

Laufen. Aus diesem Grund stellen wir Ihnen unser Konzept vor:

Ressourcen und Umwelt schonen
Dazu ist eine nachhaltige und umwelt-
verträgliche Energieversorgung das Ge-
bot der Stunde und die Voraussetzung 
dafür, dass wir auch in Zukunft Strom und 
Wärme nutzen können. Denn die lange 
dominierende Energieversorgung, auf 
Basis fossiler Rohstoffe und der Atom-
energie, ist nicht dauerhaft tragfähig. Um 
den Nachteilen Umweltverschmutzung, 
Klimawandel und Verbrauch von nicht er-
neuerbaren Energien entgegenzuwirken, 
ist es wichtig sich selber aktiv an der 
Energiewende zu beteiligen. 

Unendlich viel Energie aus regenera-
tiven  Quellen
Für eine nachhaltige Energieversorgung 
stehen die erneuerbaren Energien. Da-
runter werden die Windenergie, Solar-
energie, die verschiedenen Formen der 
Bioenergie, die Wasserkraft, sowie die 
Geothermie oder Erdwärme zusam-
mengefasst. Sie verbindet, dass sie, nach 
menschlichem Ermessen, unerschöpf-
lich sind oder sich schnell erneuern. Er-
neuerbare Energien werden seit Jahr-
hunderten genutzt, haben aber durch die 
Nutzung fossiler Brennstoffe und der 
Atomenergie, vor allem in den Industrie-

staaten, an Boden verloren. Seit einigen 
Jahrzehnten sind sie aber wieder auf 
dem Vormarsch. 
Und dafür gibt es gute Gründe.
Erneuerbare Energien werden regional 
und dezentral erzeugt 
So profitieren viele Menschen vor Ort 
von der Wertschöpfung durch die Strom-
erzeugung. Landwirte, Hausbesitzer und 
Gewerbetreibende werden ebenso zu 
Stromerzeugern, wie Bürgerinnen und 
Bürger. Erneuerbare Energien können 
außerdem dauerhaft Preisstabilität bie-
ten und sind nach menschlichen Maß-
stäben unerschöpflich. Immer mehr 
Hausbesitzer in der Region setzen auf 
Nachhaltigkeit.

Hier ein Beispiel aus Herrenberg:

der Ölpreis ist 
momentan so 
niedrig wie sel-
ten, er liegt so-
gar unter dem 
Gaspreis. Die 

einen Hausbesitzer freuen sich und 
tanken voll - trotz hohem Verbrauch 
und alter Technologie, die anderen 
verhalten sich antizyklisch. Denn 
gerade jetzt nutzen viele Kunden un-
sere Beratungskompetenz. Nicht 
unter Druck, sondern aus der Ent-
spanntheit planen wir mit weitsich-
tigen Hausbesitzern den passenden 
Maßanzug - das Heizsystem mit 
Zukunft. 

Die Rahmenbedingungen sind ideal. 

Die Fördertöpfe sind voll und das 

Zinsniveau ist entspannt.

Mit unserem Kundenblatt möchten 

wir Ihnen wieder wertvolle Impulse 

geben, um Sie zu animieren nicht 

kurzfristig, sondern auch weitsichtig 

zu denken. 
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Mitarbeiter�pp - Mitarbeiter stellen sich vor - Kundendienst

“Mein Name ist Andreas Obergfell und ich arbeite als Techniker und Meister bei der 
Ernsperger GmbH. Ich empfehle unseren Kunden die Analyse des Heizungswassers. 
Bei Bedarf können dann anschließend Lösungen vorgeschlagen werden, die Kor-
rosionsschäden und unnö�gen Energieverlust durch Verminderung des Wärme-
übergangs vermeiden. Auch werden Schäden im Heizsystem und Kalkablagerungen 
verhindert.“

„Ich bin Bas�an Fischer und als Anlagen-
mechaniker seit Januar 2013 bei Erns-
perger beschä�igt. Die abwechslungs-
reichen Tä�gkeiten und das selbststän-
dige Arbeiten machen mir viel Freude. In 
meiner Freizeit gehe ich ins Fitnessstu-
dio, schaue Football oder bin auf Tour.“

Manuela Lutz     Andreas Ernsperger
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„Ich, Holger Götz, finde an meinem Be-
ruf super, dass dieser abwechslungs-
reich ist. So bin ich täglich gefordert, 
Lösungen für die entsprechende Kun-
densitua�on zu finden. 
Meine Hobbies sind das Renovieren des 
Hauses, Motorrad fahren und Joggen.“ 

„Kundendienst ist für uns eine Heraus-
forderung, da immer neue Aufgaben auf 
uns warten. Wenn mit dieser Einstellung 
und der notwendigen Erfahrung der 
Kundendienst als Dienst und Hilfe am 
Kunden verstanden und dement-
sprechend gehandelt wird, erhält man 
dafür viel Lob von seinen Kunden“, so 
Manuela Lutz, Geschäftsführerin der 
Ernsperger GmbH.

Für jeden Hausbesitzer ist wichtig zu 
wissen, dass die regelmäßige und fach-
gerechte Wartung der Heizungsanlage 
von grundsätzlicher Bedeutung für den 
wirtschaftlichen Betrieb ist. Bei der 
Wartung werden die Verunreinigungen 
entfernt, mögliche Verschleißteile er-
neuert und alles auf Sicherheit und Funk-
tion geprüft.
4 Kundendienstmonteure arbeiten in-
zwischen bei der Firma Ernsperger als 
Spezialisten im Servicebereich. 

Die Firma Ernsperger legt großen Wert 
darauf,  dass ihre Mitarbeiter alle anfal-
lenden Störungen beseitigen und die 
Heizungswartungen eigenständig durch-
führen können. 
Die meisten Firmen brauchen dazu den 
Werkskundendienst. Daher ist es erfor-
derlich, in ständige Aus- und Weiterbil-
dung der Mitarbeiter zu investieren. 
Auch müssen die Fahrzeuge und die 
dazugehörigen Messinstrumente immer 
auf aktuellem Stand sein. 

Als regionaler Dienstleister mit einer 
perfekten Serviceorganisation und ei-
nem flächendeckenden Servicenetz ist 
die Ernsperger GmbH der richtige, kom-
petente und zuverlässige Partner für das 
Heizsystem. Für Manuela Lutz ist es 
enorm wichtig, dass der Kunde die Be-
treuung nach dem Kauf ebenso qualita-
tiv hochwertig wahrnimmt, wie vor dem 
Kauf.
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Stand früher die reine Zweckmäßigkeit eines Bades im Vordergrund, 
werden heute ganz andere Anforderungen an ein Badezimmer 
gestellt. Das Bad von heute hat den Stellenwert eines Wohnraumes. 
Wellness und Komfort in gelungenem Ambiente, kombiniert mit 
raffinierter Technik, soll es bieten.

Bei einem Kunden in Herrenberg wurde 
nicht nur ein Badezimmer,  sondern eine 
Oase des Rückzugs geschaffen. Das 
Wohlfühlen ha�e bereits bei der Planung 
und bei der Erstellung des neuen Bade-
zimmers begonnen. Deshalb ist es für 
alle Hausbesitzer, die ein Badezimmer 
modernisieren möchten, wich�g, mit 
einem Experten für Badmodernisierung 
zusammenzuarbeiten. Darum hat die 
Firma Ernsperger einen klaren Fahrplan. 
Dieser beinhaltet u.a.:

Fixtermin
Nichts ist bei einer Badmodernisierung 
störender als nicht eingehaltene Ter-

mine. Deshalb ist es bei der Firma 
Ernsperger selbstverständlich, dass die 
Badmodernisierung zum Fixtermin ange-
boten wird. In wenigen Tagen entsteht 
nach sorgfäl�ger Planung das neue Bad.

Koordina�on aller Gewerke
Die Koordina�on der Gewerke kann be-
ruhigt in die Hände der Firma Ernsperger  
gelegt werden. Sie erstellt die Fliesen-
Verlegepläne, sowie die Umsetzungs-
Skizzen für Sanitärinstallateur, Elektriker 
und alle anderen Gewerke, die ak�v 
werden sollen.
Die Firma Ernsperger übernimmt die 
notwendigen Abs�mmungen und die 

Projektleitung. 
Nach der Badabnahme heißt es dann: 
“Herzlichen Glückwunsch, Sie können Ihr 
neues Badezimmer genießen!“

Sauberkeit ist oberstes Prinzip
Normalerweise werden bei der Badmo-
dernisierung der Arbeitsbereich und die 
angrenzende Räume durch feinen Staub 
verschmutzt. 
Nicht so bei Ernsperger, denn ein speziel-
les Lu�reinigungsgerät en�ernt den an-
fallenden Staub sofort, und das wäh-
rend der gesamten Bauphase. Staub-
schutzwände und Fließabdeckungen 
schützen den Wohnbereich vor Staub.
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Hausbesitzer erhalten einen Maßanzug

Viele Verbraucher sehen aufgrund der in den letzten Monaten stark gefallenen Ölpreise keinen Handlungs-
bedarf für die Modernisierung ihrer alten Heizung. „Dieses Verhalten kann am Ende teuer werden“, so die 
Warnung von Andreas Ernsperger, Dipl.-Ing. (FH) und Mitgeschäftsführer der Firma Ernsperger GmbH. Auch 
bei derzeitig niedrigem Ölpreis und konstanten Gaspreis, kann mit der richtigen Heizungsanlage noch viel 
Geld beim Verbrauch eingespart werden.

Zu der Heizungsanlage gehört nicht nur 
primär der Heizkessel; der Pufferspeicher 
ist genau genommen das Herzstück der 
Heizanlage. Hier können Heizkessel, So-
laranlage und eine Frischwasserstation 
angeschlossen werden. Ein hydraulischer 
Abgleich mit Pumpen sorgt für eine effi-
ziente Wärmeverteilung.

Die Firma Ernsperger bietet nun seinen 
Kunden einen Stufenplan zur Heizungs-
modernisierung an. Das hat den Vorteil, 
dass man gleich mit dem Sparen begin-
nen kann, aber die gesamte Investition 
verteilt sich auf mehrere Jahre. Hierbei 
spielt es keine Rolle, ob Öl, Gas, Solar, 
Pellets, Hackschnitzel oder Scheitholz als 
Brennstoff gewählt wird.

Natürlich kann beim Stufenplan auch mit 
dem Kessel begonnen werden, wenn hier 
der Handlungsbedarf am größten ist.

Was noch funktionstüchtig und gut ist, 
bleibt erhalten. Maßnahmen, die ihrer 
Anlage eine längere Lebensdauer brin-
gen, sind hier sicherlich die richtige Wahl. 
Betriebssicherheit, Langlebigkeit und 
konstanter Wirkungsgrad der Heizanlage 
kann durch eine Maßnahme vom Exper-
ten bei jeder Heizung realisiert werden.

Das Schöne am Stufenplan ist, Sie bleiben 
flexibel und liquide für die Zukunft. Ein 
weiterer Grund jetzt in die Heizungsanla-
ge zu investieren, sind die aktuell gestie-
genen Förderungen vom Staat für die 
verschiedenen Heizungsmodernisie-
rungsmaßnahmen.

Um für jeden Kunden die passende Hei-
zung zu finden, erarbeitet die Firma 
Ernsperger immer ein individuelles Heiz-
kostenspar-Konzept. Hierbei wird kon-
kret auf die Gegebenheit vor Ort und die 
Heizgewohnheiten des Kunden einge-
gangen. Im Ergebnis werden dann an-
schaulich die Einsparpotentiale aufge-
zeigt.

Traumbad aus einer Hand - realisiert in Herrenberg

Ehepaar Heldmaier aus dem Kreis Böblingen 

 Einfamilienhaus in Böblingen 

 Industriehalle in Böblingen 

Das Ehepaar Heldmaier hat sich für eine 
Gasbrennwertheizung mit solarer Hei-
zungsunterstützung entschieden. Im Vor-
dergrund der Entscheidung stand das 
Energiesparen. Bei der modernen Brenn-
werttechnik kommen die bisher hohen 
Abgastemperaturen dem Haus zu gute 
und die solare Heizungsunterstützung 

sorgt für eine gewisse Unabhängigkeit 
von fossiler Energie. „Auf Grund des 
guten Rufes haben wir den Auftrag der 
Firma Ernsperger erteilt. Diese Entschei-
dung hat sich dann durch die super 
Organisation, die qualifizierten Mitarbei-
ter und den eingehaltenen Zeitplan auch 
als richtig bestätigt“ , so Frau Heldmaier. 

Auch die Industrie schätzt die Kompetenz 
der Firma Ernsperger. Weitsichtige 
Energiekonzepte, die mit dem Industrie-
unternehmen entwickelt werden, sor-
gen für langfristig geringe und stabile 
Energiekosten, um in der Budgetplanung 
Sicherheit zu erhalten.

Die Firma Ernsperger hat bei einem sei-
ner Kunden ein Eisspeicherheizsystem 
realisiert. Mit diesem System steht eine 
attraktive Wärmequelle zur Verfügung, 
die sich vor allem für den Neubau eignet. 
Der Eisspeicher wird als kostengünstige, 
genehmigungsfreie Alternative zur Erd-
wärmesonde oder zum Erdkollektor ein-

gesetzt. Dabei werden Umgebungsluft, 
solare Einstrahlung und das Erdreich 
gleichzeitig als Wärmequelle eingesetzt. 

Das Wärmequellenmanagement sorgt 
für ein optimales Zusammenspiel von 
Eisspeicher, Solar-Luftabsorber und Wär-
mepumpe. 


